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Prüfungskommission:

Um die fachliche Vergleichbarkeit und die ordnungsgemäße Durchführung gewährleisten zu 

können, muss mindestens 

•	 ein Vorstandsmitglied des VBSM,

•	 ein/e Schulleiter/in sowie 

•	 eine fremde Fachlehrkraft 

die praktische Prüfung abnehmen. 

Theoretische Prüfung:

Die schriftliche Prüfung wird durch Prüfungsbögen des VBSM festgelegt. 

Praktische Prüfung:

Die Prüfung erfolgt in Form eines Prüfungsvorspiels mit kompletter Rhythmusgruppe und zwei-

tem Soloinstrument. Von den vier Vorspielstücken sind mindestens eines mit 2.Soloinstrument 

und ein selbstkomponiertes Stück in der Form eines Jazzstandards vorzutragen. 

•	 den Modi der Dur-Tonleiter

•	 alle leitereigenen Septakkorde der Durtonleiter

•	 drei Stücke unterschiedlichen Charakters aus den Pflichtstücken der Fachkommission 

des VBSM

•	 ein vom Schüler selbst gewähltes Stück im Schwierigkeitsgrad der Pflichtstücke, soli-

stisch, stilistisch und formal frei möglich

•	 vom Blattspiel eines Stückes der Literaturanforderung von D1 

Pflichtstücke:

Heyman/Green Body and soul The New Real Book Vol.2, Sher Music

Rodgers/Hart My funny Valentine The Standard‘s Real Book, Sher Music

A.C.Jobim Triste Real Book 1

T.Monk Straight, no chaser Real Book 1

M.Santamaria Afro blue The Latin Real Book, Sher Music

M.Davis Solar The New Real Book Vol.1, Sher Music

Hammerstein/Kern All the things you are The New Real Book Vol.1, Sher Music

H.Hancock Dolphin dance The New Real Book Vol.3, Sher Music

V.Young Stella by starlight Real Book 1

B.Evans Waltz for Debbie The New Real Book Vol.1, Sher Music

R.Ferrante Revelation The New Real Book Vol.3, Sher Music

C.Parker Anthropology The New Real Book Vol.1, Sher Music

M.Bauza Mambo Inn The Latin Real Book, Sher Music
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Prüfungsbestätigung:

Jeder Prüfungsteilnehmer erhält nach erfolgreicher praktischer Prüfung eine vom jeweiligen 

Beisitzer des Regierungsbezirkes im Vorstand des Verbandes Bayerischer Sing- und Musik-

schulen unterschriebene Teilnehmerurkunde sowie eine "Anstecknadel". Die Geschäftsstelle 

des VBSM führt eine Statistik über die Prüfungsergebnisse. Eine bestandene D3-Prüfung bei 

den Kooperationspartnern des VBSM entspricht diesem D3-Abschluss.

Lehrinhalte:

Die Beherrschung der praktischen und theoretischen Anforderungen der D2-Prüfung werden 

vorausgesetzt.

1. Grundsätzliche Anforderungen

•	 Harmonische und Skalenanalyse von Jazzstandards

•	 Jazzgeschichte: Stile und prägende Musiker

2. Theoretische Anforderungen

•	 unregelmäßige Unterteilung der Notenwerte (Duole, Quartole etc.)

•	 Taktwechsel, asymmetrische Taktarten

•	 Modi der melodischen Molltonleiter, Halbton-Ganztonleiter, verminderte Tonleiter, 

andere Skalen

•	 Upper-structure-Akkorde

•	 Sus-Akkorde, Slash-Akkorde

•	 Transkription eines Jazzthemas oder einfachen Solochorusses

•	 Transpositionen

•	 einfaches Rhythmusdiktat

•	 Hören von Standard-Harmonieverbindungen wie II, V, I und Turnarounds

3. Instrumentenspezifische Anforderungen 

•	 Tonleitern für Dominatseptakkorde (lydisch-dominant, alteriert, Halbton-Ganzton)

•	 Arpeggien in allen Tonarten über vier Oktaven, Akkordzerlegungen mit Wechsel- und 

Nebennoten

•	 left Hand Voicings mit drop 2 und alterierten Tönen

•	 erweiterte Spieltechniken (Repetitionen, Oktaven, Vortrag einer Übung aus „J.Brahms: 

51 Übungen“)

•	 versierter praktischer Umgang mit den Stilistiken verschiedener Epochen

•	 Literatur: Erarbeitung eines Grundrepertoires von Jazzstandards, z.T. auswendig

•	 vom Blattspiel eines Stückes der Literaturanforderung von D1
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